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Abend Ansgabe

Saale Zeilung
Zweinundvierzigſter Jahrgang

A zei en 8g

werden die Spal oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mir
20 Pfg berechnet und in der fts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 J ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 I Telephon Nr 590 u 591

Halle a Donnerstag den 6 Auguſt 1903

Schiller findet in ſeinem Don Carlos für das Mit
fühl eine der ſchönſten menſchlichen Tugenden begei

erhen Ausdruck wenn er die Empfindung preiſt

es zu wiſſen
Daß unſ re Freude fremde Wangen rötet
Daß unſ re Angſt in fremden Buſen zittert
Daß unſ re Leiden fremde Augen wäſſern

Und mit dem Dichter des Don Carlos darf der greiſe
Zeppelin ſagen daß ſein Leid auch unſer Leid daß ſeine
Zreude auch uns die Wangen gerötet hatte Das zu wiſſen
t Zzuverſicht und Kraft Erfreulicherweiſe hat der Graf

en Weg zu ſeinem Stern unter deſſen Zeichen ihm der
Sieg beſchieden ſchien wieder gefunden Das beweiſt die
ſoldatiſch derbe aber herzerfriſchende Weiſe in der der
Graf geſtern in Echterdingen einer Dame die ihm Mut
zuſprach antwortete

Da fällt einem der Mut nicht
Hoſentaſche

Iſt auch Zeppelins Werk durch die Gewalt der ent
feſſelten Elemente vernichtet die Sache ſelbſt hat ge
ſiegt78 lag an äußeren Umſtänden und nicht an dem

Mechanismus ſeines Luftſchiffes daß es zugrunde ging
das Luftſchiff ſelber hat ſich durchaus bewährt und
bleibt vorläufig in der Erinnerung die Löſung des
Problems der Luftſchiffahrt Es handelt ſich nur darum
daß Graf Zepelin nachdem er ſich von dem betrübenden
Eindruck dieſes Anglücksfalles erholt haben wird nach den
ſelben konſtruktiven Prinzipien ein neues Schiff erbaut
Dazu aber müſſen die Mittel zur Verfügung geſtellt
werden

Das Reich wollte Zeppelins Luftſchiff für zwei Mil
lionen Mark übernehmen ſobald es die große Fahrt unter
den feſtgeſetzten Bedingungen zu Ende geführt hätte Jetzt
aber iſt wahrhaftig ein Moment in dem es übel angebracht
wäre ſich an Formalitäten zu klammern Wir ſind über
zeugt den Wunſch der ganzen deutſchen Bevölkerung aus
zuſprechen wenn wir ſagen das Reich müßte jetzt die zwei
Millionen dem Grafen Zeppelin ohne weiters zur Ver
fügung ſtellen Formell bedürfte die Regierung dazu der
Zuſtimmung des Reichstags Aber der Reichstag iſt nicht
verſammelt und wie geſagt Formalien dürfen hier nicht
entſcheiden

Die Regierung ſollte ſo ſchlägt die Frankfurter
Zeitung vor und wir möchten ihr in jeder Weiſe
zuſtimmen aus eigenem Entſchluſſe dieſe zwei
Millionen die Graf Zeppelin in kurzer Zeit ohne
Zweifel erhalten hätte ihm übergeben und im Herbſt
dafür vom Reichstag Jndemnität verlangen

Niemand wird bezweifeln daß man für dieſe Sache
der Regierung gerne Jndemnität gewähren wird Aber
die Regierung müßte darüber bald Beſchluß faſſen Graf
Zeppelin darf nicht im Stiche gelaſſen werden und muß
vald darüber Gewißheit erlangen daß man ihm zur Seite
teht Das darf er deſſen Name die Weltgeſchichte zieren
wird beanſpruchen Dieſer Mann muß die Sicherheit
haben daß er unter allen Amſtänden über die Mittel ver
ſügen wird ſein Werk weiterzuführen
r Aber damit wäre noch nicht alles getan was in dieſem
Augenblick zu tun iſt Der Gedanke einer Natio
nalſpende für den Grafen Zeppelin ein Gedanke der
n vor der Kataſtrophe ausgeſprochen worden iſt wird

ießt in ganz beſonderem Maße aktuell
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Die erſten Nachrichten von dem Unglü it glück Zeppelins daset über die Grenzen Deutſchlands hinaus überall rege
im dhme hervorrief und die Technik eines Muſterwerkes
fol erte von zwei Millionen Mark beraubte werden durch

gende Details ergänzt
wir Hterdingen 5 Auguſt Die Schuld an dem Unglück
un der nachläſſigen An achtſamkeit des Beobach

nuten n n s zugeſchoben Man hatte bereits fünf Mi
Ferne y Eintreffen des Sturmes am Landungsplatz in der
belt taubwolken die der Sturm aufwir
kehrung beobachten können Trotzdem wurden keinerlei Vor
ankert getroffen um den Ballon der nur ſchwach ver
hatte i ar zu ſichern Der Anker der die Form einer Egge
Ballon ag auch noch dazu mit den Haken nach oben Der
befeſti Flbſt wurde nur an zwei ſchwache Pfähle durch Taue
wurden die natürlich durch den Sturm ſofort ausgeriſſen
Ballon Etwa 40 Mann des Militärs verſuchten noch den
Gewalt niederzuziehen doch wurde die Mehrzahl durch die
einige 50 es Sturmes umgeſtoßen nur 6 Mann wurden
drei Be Meter weit mitgeſchleppt Jn der Höhe von
ſchweb etern ſah man noch einen Feldwebel
er auch r der verſuchte den Ballon zu halten dann mußte
weit daun pringen Der Ballon flog ungefähr 600 Meter
Anker hag ſenkke ſich plötzlich die Spitze der nachſchleppende
Sindernt te in einem Baum verfangen und riß das

s mit ſich fort prallte dann nach einer weiteren

ine Rationalſpende für Zeppelin

in die

raſend zurückgelegten Fahrt mit voller Wucht auf den
Erdboden auf und in dieſem Augenblick ſah man am
hinteren Ende des Ballons weiße Rauchwolken auf
ſt e i gen gleich darauf gab es einen furchtbaren Knall und
eine Sekunde ſpäter ſah man den Ballon in einer ſtarken
Rauchſäule verſchwinden Beim Davonfliegen des Ballons
bemerkte man zwei Perſonen von denen die eine aus der
vorderen Gondel nach hinten ging um den Motor einzu
ſtellen was allgemeinz den Anſchein erweckte als ob ein
Aufſtieg erfolgen ſollte Das Gerippe des Ballons iſt voll
ſtändig verbeult und verbogen die Zigarrenform iſt kaum
noch zu erkennen

Witten 6 Auguſt Stadtverordnete und Magiſtrat
haben einſtimmig anläßlich des Unglücksfalles des Ballons
Zeppelins beſchloſſen dem Grafen Zeppelin 5000 Mk zu
überweiſen und ihm ein Huldigungstelegramm zu ſenden

Dem B wird aus Stuttgart 5 Auguſt tele
graphiert Jch komme eben von Echterdingen der Ballon iſt
total vernichtet Wir kamen gerade an als die Exploſion
alles zerſtört hatte und die Reſte der Gondel verbrannten
Zwei Monteure waren mitgeriſſen worden und
wurden anſcheinend ernſter verletzt vom Platz geführt
Zeppelin warnicht an weſend kam aber im Auto
mobil hinter uns hergejagt Später brach die vieltauſend
köpfige Menge in begeiſterte Ovationen für ihn aus

Echterdingen 6 Auguſt Ueber den Unfall des Zeppe
linſchen Luftſchiffes wird noch gemeldet Es war ungefähr
3 Uhr als ſich plötzlich ein gewaltiger Sturm erhob Das
nur notdürftig verankerte in Reparatur befindliche Luft
ſchiff wurde von ſeinem Liegeplatz losgeriſſen Ein Wirbel
ſturm warf den Ballon eine Strecke weit gegen Obſtbäume
die durch die Gewalt des Anpralls völlig geknickt wurden
Jm nächſten Augenblick ſtieg eine rieſige Flamme zum
Himmel empor die das ganze Luftſchiff in kurzer Zeit er
faßte und völlig vernichtete Offiziere und Mannſchaften
eilten ſofort zur Hilfe herbei Einem Monteur wurde durch
den ſich losreißenden Anker der Schenkel aufgeriſſen ein
anderer Monteur ſowie ein Soldat wurden erheblich verletzt
und ſofort nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht Die
Menge mußte durch Militärpoſten zurückgetrieben werden
Jnzwiſchen war ein Offizier im Gaſthauſe des Grafen

r erſchienen Die Hände über den Kopf zuſammen
ſchlagend griff er ſofort zur Mütze um taumelnd hinaus
zuſchwanken Da die meiſten der im Orte anweſenden
Fremden noch keine Ahnung von dem furchtbaren Ereignis
hatten wurden ihm auch diesmal wieder jubelnde Kund
gebungen zuteil Jn tiefer Bewegung wehrte er die ihn
ſtürmiſch Amdrängenden ab Jn raſender Eile ging es zur
Unfallſtelle Amtoſt von brauſenden Hochrufen beſichtigte er
die Trümmer jahrelanger Mühen und Arbeit Nachdem er
noch die Verwundeten aufgeſucht hatte fuhr er unter un
beſchreiblichem Jubel der Menge nach dem Gaſthauſe Nach
her begab er ſich im Automobil nach Stuttgart um ſpäter
nach Friedrichshafen weiter zu reiſen

Die Trümmer des Luftſchiffes
Stuttgart 6 Auguſt Das Gerippe des Zeppelinſchen

Luftſchiffes nebſt den Motoren liegt an der Straße zwiſchen
Echterdingen und Bernhauſen und wird von Jnfanterie
und Dragonernbewacht Die Trümmer ſollen
im Laufe des Tages verpackt und nach Manzell
geſchafft werden Als Graf Zeppelin geſtern um 10 Uhr
in Friedrichshafen ankam wurde er von einer großen Men
ſchenmenge erwartet Am Zuge waren die Tochter des
Grafen und die Gräfin Helga Zeppelin erſchienen Bei der
Aukunft in ſeinem Hotel Deutſches Haus wurden ihm vom
Publikum endloſe Huldigungen dargebracht die ihren Höhe
punkt ereichten als der Graf auf dem Balkon erſchien Er
dankte ſtumm und war ſichtlich bewegt Nachdem er ſich
zurückgezogen hatte zerſtreute ſich die Menge

Friedrichshafen in Trauer
Friedrichshafen 5 Auguſt Die traurige Nachricht von

dem tragiſchen Ende der bis dahin ſo erfolgreich verlaufenengroßen Fahrt und des ſtolzen Luftſchiffes wurde hier vom

Bureau der Zeppelinſchen Anternehmung kurz vor 4 Uhr be
kannt gegeben Sie rief eine allgemeine Panik unter
den gewaltigen Maſſen die immer noch auf der Straße auf
die von der Leitung der Unternehmung ſelbſt auf heute
abend angeſagte Rückkehr wartete Jm Hotel Deutſches
Haus wo meiſtens nahe Bekannte Zeppelins wohnen ſah
man viele die mit Mühe ſich der Tränen er
wehren konnten Der Tochter des Grafen die im
Hauſe Quartier genomen hatte man anfänglich von dem
Unglück noch nichts mitgeteilt Die Fahne die ſeit heute
morgen zur Begrüßung Zeppelins auf dem Hauptbureau ge
hißt war iſt eingezogen worden Auch der übrige
Wimpelſchmuck auf den Häuſern des Städtchens verſchwindet
allmählich Jm Nu hat ſich das Haus in dem ſich Zeppelins
Bureau befindet in ein Trauerhaus in des Wortes eigenſter
Bedeutung verwandelt und mit den Zeichen aufrichtiger
Trauer auf den Mienen gehen die Leute ein und aus

Die Hilfsaktion für den Grafen Zeppelin
Berlin 9 Auguſt Die meiſten Blätter bringen Leit

artikel über den Unfall des Zeppelinſchen Luftſchiffs
worin ſie ihr Bedauern über das traurige Geſchick des
genialen Erfinders ausſprechen und ihn der Teilnahme und
Unterſtützung ganz Deutſchlands verſichern ſowie der Hoff
nung Ausdruck geben daß Zeppelin doch noch die
d n mene Dauerfahrt durchführenwerde

Leipzig 6 Auguſt Den Leipz Neueſt Nachr zufolge
ſind in Leipzig Verhandlungen im Gange die die Bildung

eines Komitees bezwecken das Sammlungen für Zeppelin
in Szene ſetzen ſoll

Plauen 6 Auguſt Wie der Vogtl Anz meldet ſind
geſtern noch im Laufe des Abends ohne jeden Aufruf gegen
1500 Mark bei ihm abgegeben worden als Grundſtock
zur Beſchaffung eines neuen Zeppelin
Ballons

Hamburg 6 Auguſt Die Blätter fordern zu einer
Nationalſpende auf um den Grafen Zeppelin in den Stand
zu ſetzen ein neues Luftſchiff zu erbauen

Köln 6 Auguſt Die Köln Ztg veröffentlicht einen
Aufruf zu einer Ehrengabe für den Grafen
Zeppelin und eröffnet die Reihe der Spenden mit
2000 Mark

Bremen 6 Auguſt Hier hat ſich ſofort nach Bekannt
werden der Unglücksbotſchaft aus Echterdingen ein Komi
tee gebildet das in einem Aufrufe die Bürger Bremens
auffordert durch eine Nationalſpende zu der jeder
Beitrag willkommen iſt dem Grafen Zeppelin den Bau
eines neuen Ballons zu ermöglichen

Senftenberg 6 Auguſt Aus Anlaß des 25jährigen
Amts und Ordensjubiläums des Oberpfarrers Hinterſatz
wurde an den Grafen Zeppelin folgendes Telegramm ge
richtet

Eine zur kirchlichen Jubelfeier verſammelte Bürger
verſammlung bedauert lebhaft den erneuten Unfall iſt
trotzdem vom glänzenden Siege überzeugt bietet 5000 Mk
zur Beſchaffung eines Erſatzluftſchiffes an

Jm Auftrage Oberpfarrer Hinterſatz und Major Höfer
Wien 6 Aug Die Blätter beſprechen in ſympathiſcher

Weiſe und mit aufrichtiger Teilnahme den Unfall des Grafen
Zeppelin und ſprechen die Hoffnung aus daß es ihm ver
gönnt ſein möge binnen kürzeſter Zeit von vollem Erfolge
gekrönt zu ſein

Der Prinzregent von Bayern an Zeppelin
München 6 Auguſt Der Prinzregent richtete an den

Grafen Zeppelin aus Hohenſchwangau folgendes Tele
gramm

Die Nachricht über das unheilvolle Mißgeſchick dem
Jhr Luftſchiff nach ſo glänzender Fahrt zum Opfer
gefallen iſt hat mich aufrichtig betrübt Der durch
höhere Gewalt herbeigeführte Unfall vermag aber der
Tatſache keinen Eintrag zutun daß die
Fernfahrt nach e 7 Merkſtein in
der Entwicklung der Luftſchiffahrt und
ein großer Erfolg Jhrer zielbewußten Arbeit iſt zu
dem ich Sie mein lieber Graf von Herzen beglück
wünſche

Ein Telegramm des Sächſ Vereins für
Luftſchiffahrt

Dresden 6 Aug Der Sächſiſche Verein für Luftſchiff
fahrt richtete an den Grafen Zeppelin nach Friedrichs
hafen folgendes Telegramm Mitten in dem Jubel der
Begeiſterung über den glänzenden Verlauf der großen
Fahrt traf die erſchütternde Kunde ein daß das deutſche
Lebenswerk Ew Exzellenz der Macht des Elements zum
Opfer gefallen iſt Unſer Verein nimmt mit ganz Deutſch
land an dieſem herben Schickſalsſchlage den aufrichtigſten
Anteil Uns tröſtet aber die Gewißheit daß es der uner
müdlichen und ſelbſtloſen Tatkraft Ew Exzellenz mit Hilfe
des geſamten Vaterlandes gelingt in ſchönerer und voll
endeter Weiſe aufzubauen was jetzt durch Sturmgewalt
vernichtet worden iſt

Das Mitgefühl der franzöſiſchen Nation
Paris 6 Auguſt Die Blätter rühmen in ausführlichen

Artikeln die würdevolle und beharrliche Energie des Grafen
Zeppelin und die Opferwilligkeit des deutſchen Volkes und
beklagen das Mißgeſchick das in einem Augenblick die Frucht
langjähriger Mühe und Arbeit zerſtörte

Stuttgart 6 Auguſt Die Württ Ztg fordert an
der Spitze ihrer heutigen Nummer zu einer Nationalſpende
für den Grafen Zeppelin auf und erklärt Beiträge dazu
entgegenzunehmen

Die Strandung des Zeppelin Ur 2
Graf Zeppelin hatte wie das B ſchreibt bereits vor

212 Jahren das Unglück einen ſeiner Ballons ſcheitern zu ſehen
Der Graf hatte am 17 Januar 1906 mit ſeinem mehrfach ver
unglückten Lenkballon Nr 2 eine Freifahrt mitten im Winter
verſucht Um 28 Uhr hatte der Schleppdampfer Buchhorn das
Luftſchiff ſo weit in die See geſchleppt daß die Auffahrt des
Ballons erfolgen konnte Die Witterungsverhältniſſe ſchienen
günſtig zu ſein Der Wind wehte aus Süd Süd Weſt in den
unteren Schichten mit zirka drei Sekundenmetern und in 300 bis
400 Meter ſchätzungsweiſe mit zirka 8 Sekundenmetern Nach
dem Aufſtieg nahm der Ballon zunächſt Kurs gegen den Wind in
der Richtung auf Bregenz wobei er ruhig in der Luft lag und
gut vorwärts kam Ziemlich ſchnell ſteigend trat er ſchon nach
zirka 5 Minuten in der Höhe von 200 Metern in unruhige Luft
ſchichten ein und begann ziemlich heftige Stampfſchwan
kungen zu machen Jn zirka 300 Meter Höhe angelangt ver
ſagte das eine Luftſchraubenpaar worauf das
Schiff von dem ſtärker werdenden Winde zurückgetrieben wurde
und über Friedrichshafen hinwegfliegend den See verließ Ein
Verſuch durch eine Schwenkung nach Weſt den See wieder zu
erreichen mißlang infolge Bruchs der Bewegungsübertragung zum
Steuerruder da der Ballon nunmehr ſteuerlos vollſtändig dem



auch verdienen daß wir ſein kühnes Wagnis zu wür

Winde preisgegeben war entſchloß man ſich zur raſchen Landung
die bereits um 38 Uhr ſanft auf einer ſumpfigen Wieſe
in der Nähe des Bahnhofs von Sommersried erfolgte Die Be
ſchädigungen des Schiffes bei der Landung waren verhältnis
mäßig geringfügig und wären wenn man das Schiff in dieſem
Zuſtande hätte zurücktransportieren können leicht auszubeſſern
geweſen Der immer mehr zunehmende Wind warf das
Schiff jedoch nach der Feſtlegung ſo lange hin und her bis es am
anderen Morgen vollſtändig unbrauchbar geworden war Nach
Entleerung des Trageballons wurde es in Stücke zerlegt und per
Bahn nach Manzell zurücktransportiert Daß Graf Zeppelin nach
dieſem kläglichen Ende des ſchönen Schiffes nicht den Mut verlor
und den Glauben an die praktiſche Ausführbarkeit ſeiner Jdeen
aufgab im Gegenteil ſofort daran ging das Zerſtörte wieder auf
zubauen und an Stelle des verloren gegangenen ein neues und
heſſeres Schiff erſtehen zu laſſen zeugt von einer geiſtigen Elaſti
zität und einer zähen Energie die wenn man noch das vorge
ſchrittene Alter des Grafen in Rechnung zieht bewundernswert
erſcheint

7

Aufruf
Jn den letzten 24 Stunden ſind an die Redaktion der

Saalezeitung unausgeſetzt aus allen Teilen der Bevölke
rung unſerer Stadt und der näheren und weiteren Um
gebung ſo viele Anfragen erfolgt nach dem Schickſal
Zeppelins und ſoviel Zuſchriften eingegangen über die Zu
kunft ſeiner Ballonfahrten daß es uns faſt nicht möglich
war allen Anſprüchen gerecht zu werden Aehnlich wie
an Entſcheidungstagen der Wahlen zum Reichs oder
Landtage war das Jntereſſe aller aufs äußerſte angeſpannt
Und als dann die Kunde von dem Unglück Zeppelins kam
war auch das Mitgefühl ſo allgemein und ſo ehrlich i
allen Herzen wie wohl kaum zuvor bei einem erſchütternden
Ereignis Bald brachte der Draht die frohe Zeitung daß
Zeppelin unverzagt iſt und aufs neue ans Werk geht uns
endlich die Luft zu erobern da war in der ganzen Bevölke
rung bei hoch und niedrig bei jung und alt nur eine
Stimme Man muß ihm helfen Das deutſche Volk
fühlt wohl daß es mit dem Jubel allein und mit dem
Mitfühlen nachher nicht getan iſt Jetzt heißt es mit
helfen mit der Tat beweiſen daß wir dieſen Mann

digen wiſſen Wie aus allen deutſchen Städten in Nord
und Süd am Belt und am Rhein die frohe Kunde kommt
iſt man ſich ſeiner Pflicht gegenüber der deutſchen Ehre
die heute mit Zeppelins Werk auf dem Spiele ſteht gar
wohl bewußt Aufgerüttelt aus der trägen Sommerruhe
ſind auch die am fernſten allen öffentlichen Dingen ſtehen
und alle fordern allerorten daß zuerſt das Reich jetzt
hinter den Reitergrafen vom Bodenſee tritt

Das Reich hat geſprochen Es hat mit einer
Raſchheit die ohne Beiſpiel iſt dem Grafen Zeppelin
geſtern zunächſt eine halbe Million als erſte Rate
auszahlen laſſen Aber das deutſche Volk in ſeiner Geſamt
heit hat auch geſprochen Wie eine einzige Stimme geht
der Ruf durch alle deutſchen Gaue der Aufruf für
Zeppelin eine Nationalſpende zu ſammeln Die
Bürger in den Städten überall treten zu Komitees zuſam
men und ſteuern einzeln jeder nach ſeinen Kräften Summe

auf Summe Da ſollte unſere Stadt hintenanſtehen in
der die Wiſſenſchaft die Technik von jeher ihre Heimſtatt
hatte Eine der erſten in der Reihe iſt ſie immer geweſen
wo es galt zu helfen am Menſchenwohle und ſoll es auch
heute ſein

Der alte gute Ruf von Halle und ſeinen Bürgern hat
ſich neu bewährt Eine hieſige induſtrielle Firma wies dem
Grafen Zeppelin ſofort telegraphiſch die Summe von 500
Mark an auf unſerer Redaktion liefen ſchriftlich und per
ſönlich von den Gebern geboten die Nennungen vieler be
trächtlicher Summen ein und von allen Seiten klang uns
die verlegene Frage entgegen Wo ſollen wir unſere Scherf
lein abliefern Die Halleſchen Bankfirmen beſchloſſen da
reuf einſtimmig ſofort eine Sammlung zu Gunſten Zeppe
lins zu veranſtalten und zu dieſem Zwecke einen allge
meinen Aufruf zu erlaſſen ſämtliche Bankfirmen legen
Liſten aus Aber noch ſtehen viele außerhalb die gewiß
gern geben wollen

An dieſe Freunde Zeppelins alle in unſerer Stadt
richten wir hiermit auch unſererſeits den Aufruf der
nun keiner Worte weiter bedarf ſie mögen ſich zuſammen
tun ein Komitee bilden das die Sammlungen und Be
förderung der Gelder für die deutſche National
ſpende an Zeppelin übernimmt und alle herbeiruft
die das ihre dazu tun wollen Ob viel ob wenig und ſei s
nur ein Scherflein klein ein jeder Geber hat damit teil an
der Ehre die ſeinem großen Sohne Zeppelin zu gewähren
Pflicht und Recht dem deutſchen Volk gebietet dem
Grafen Zeppelin der den Wahlſpruch Deutſch
land voranl in die Lüfte trug

Die Saalezeitung
T

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Verlobung der jüngſten Tochter des
Fürſten PhilippEulenburg Gräfin Viktorig

in der Geſellſchaft großes Aufſehen erregtund man bewundert den Bräutigam daß er in
dieſen für die Familie der Braut ſo kritiſchen Tagen ſeines
Herzens Neigung mutig folgte Graf Alfred zu Dohna iſt
der älteſte Sohn und Fideikommißerbe des Grafen
Alfred zu Dohna auf Mallmitz in Schleſien der zu der Linie
Dohna Schlodien gehört während der Fürſt Richard Dohna
der gelegentlich ſeines an den Fürſten Eulenburg gerichteten
Briefes neuerdings viel genannt wurde der Linie Dohna
Schlobitten angehört Die Linien ſind ſchon ſeit langer Zeit
getrennt Die Heirat des Grafen Alfred Vaters gab einſt
viel Geſprächsſtoff da er eben 20 Jahre alt die um 4 Jahre
ältere geſchiedene Gräfin Zedlitz Trützſchler eine geborene
v Hagen heiratete die im Alter von 17 Jahren mit dem
Grafen Adolf v Zedlitz und Trützſchler auf Nieder Pomsdorf
verheiratet war und 7 Jahre mit ihm in kinderloſer Ehe
r hatte Jhre jetzige Ehe iſt mit 8 Kindern geſegnetraf Zedlitz heiratete wenige Jahre nach der Scheidung eine
jüngere Schweſter ſeiner geſchiedenen Frau

Zum Regierungspräſidenten in Osnabrück iſt Ober
präſidialrat v Liebermann Danzig auserſehen

Die Beſoldung der technilchen Privatbegamten
Die pekuniäre Lage der techniſchen Privatangeſtellten

wird vielfach überſchätzt Jm Mai 1907 hatte das Bureau
für Sozialpolitik mit Unterſtützung des Bundes der tech
niſch induſtriellen Beamten unter den techniſchen Privat

beamten Berlins eine Umfrage veranſtaltet deren Be
arbeitung durch Dr Reinhold Jaeckel jetzt vorliegt Guſtap
Fiſcher Jena Danach belief ſich das Durchſchnittsein
kommen der Berliner techniſchen Beamten im Jahre 1906
auf 2228,29 Mk und zwar betrug es für die Beamten ohne
Hochſchulbildung 2091,23 Mk für die Beamten mit Hoch
ſchulbildung 2630,22 Mk Das niedrigſte Einkommen war
480 das höchſte 16 400 das nächſthöchſte 10 800 Mk Mehr
als die Hälfte der Privatbeamten blieb unter 2000 Mk und
mehr als 80 v H unter 3000 Mk Scheidet man die Be
amten nach dem Abſchluß ihrer Hochſchulbildung ſo erhält
man das unerwartete Ergebnis daß nur 24,52 Proz der
Beamten mit abgeſchloſſener Hochſchulbildung über 3000 Mk
Einkommen hatten dagegen 37,75 Proz der Beamten ohne
Abſchlußeramen Aus den geſamten Gehaltsverhältniſſen
zieht Dr Jaeckel den Schluß daß der techniſche Privatbeamte
nur ſoviel Lohn erhält um für ſich ſelbſt nicht aber auch
für die kommende Generation ſorgen zu können

Direkte Reichsſteuern
Die Deutſche Tageszeitung übt an dem Paſſus in

Baſſermanns Neuſtadter Rede der von der Finanzreform
handelte abfällige Kritik der Parteien der Rechten meint
ſie müßten ſchon deshalb der Einführung direkter Reichs
ſteuern widerſtreben weil ſie ſonſt ihren Grundſätzen und
u Vergangenheit ins Geſicht ſchlügen Dann ſchreibt ſie
weiter

Es muß ferner dem genannten nationalliberalen
Führer bekannt geworden ſein daß der Bundesrat in
ſeiner überwiegenden Mehrheit gegen die direkten Reichs
ſteuern iſt und daß auf der Konferenz die neuerdings
ſtattgefunden hat die direkten Reichsſteuern aus den
d reiornyrünen ausdrücklich ausgeſchaltet worden
ind

Die Nat Korr entgegnet dem agrariſchen Blatt
Wir wiſſen nicht welche Konferenz die neuerdings

ſtattgefunden hat die Deutſche Tageszeitung im Auge
hat Nur das glauben wir mit Beſtimmtheit zu wiſſen
daß man im Reichsſchatzamt es als gan zſelbſtverſtändlich anſieht daß zur Deckung
des neuen Bedarfes neben indirektenSteuern auch direkte von Reichs wegen her
angezogen werden müſſen Die ungemein zuver
ſichtliche Behauptung der Deutſchen Tageszeitung dürfte
ſomit alſo wohl als ſogenannter Fühler zu bewerten ſein

Einen wertvollen Beitrag für die gute Jnformation
der Nationalliberalen Korreſpondenz ſoweit ſie die Stim
mung im Reichsſchatzamt betrifft liefert die heutige
Nummer der vBerl Pol Nachr in der es u a heißt

Daß die Mehreinnahmen deren das Reich zur dauernden
Wiederherſtellung des Gleichgewichts in ſeinem Haushalte
unbedingt bedarf nicht ausſchließlich durch Ver
brauchsſte uern aufgebracht werden können unterliegt
keinem Zweifel Weder laſſen ſich aus dieſen Steuerquellen
Einnahmen in der erforderlichen Höhe zurzeit gewinnen
noch wäre Ausſicht vorhanden im Reichs
tage eine Mehrheit für eine Reichsfinanz
reform zu finden welche nicht eine teilweiſe Auf
bringung des Bedarfs durch eine beſondere Beſteuerung
der vermögende Minderheit des Volkes vorſieht Sehr
richtig l Auf der anderen Seite iſt es ebenſo ſicher daß
zur Erfüllung dieſer Vorausſetzung für das Zuſtande
kommen der Reichsfinanzreform keine Mittel gewählt
werden dürfen durch welche die Bundesſtaaten in ihrer
Steuerhoheit beſchränkt oder derjenigen Steuerquellen be
raubt würden deren ſie zur Aufrechterhaltung des Gleich
gewichts im eigenen Haushalte bedürfen Aus dieſem
Grunde iſt insbeſondere auch die Einführung einer
Reichseinkommenſteuer gänzlich augge
ſchloſſen

Chriſten und Juden im Offizierkorps
Vor ein paar Wochen ging durch die eine Notiz

über einen Erlaß von höchſter Stelle des Jnhalts daß bei
der Offizierwahl keine Rückſicht zu nehmen ſei
auf die Konfeſſion des Aſpiranten Dieſe Notiz iſt von den
Blättern verſchiedener Parteirichtung in verſchiedener Weiſe
ausgedeutet worden vielfach auch ſo daß er nur auf
Chriſten verſchiedenen Glaubens Bezug habe Dieſe
Deutung iſt laut Freiſ Ztg falſch Gemeint iſtdaß nicht bei der Auswahl der Offiziere Unterſchiede gemacht

werden ſollen zwiſchen Chriſten und Juden ſondern daß nur
ausſchlaggebend ſein ſoll ob die Aſpiranten militäriſch und
nach ihren perſönlichen Verhältniſſen für das Offizierkorps
qualifiziert ſind Der Erlaß bewegt 4 alſo zweifelsohne
in der Richtung bürgerlicher Gleichberechtigung

Zum Fall Schücking
Herr Plewka zweiter Bürgermeiſter von Schleswig hat

an die Schlesw Nachr eine Erklärung gerichtet in der er
in der beſtimmteſten Form erklärt daß er jederzeit eid
lich erhärten werde bis zu ſeiner Rückkehr vom Ur
laub am 30 Juli d Js niemals mit einem Mitgliede der

indirekt erhalten niemals von einem Auftrag
Schücking geſprochen und ſich dieſem gegenüber aug zu De
den Anſchein gegeben zu haben im amtli niemalhandeln hen Auftrage zu

Der Plewkaſchen Darſtellung ſteht jedenfalls
ſtimmte Erklärung Schückings gegenüber daß er ei ſei be
hauptungen verbleibe und dafür eine Reihe von Tat einen Ve
führen könne Die vom Huſumer Stadtvero ren an
kollegium an den Oberpräſidenten gerichtete Einc ten
ſehr entſchieden für Schücing eintritt iſt vom Obernabe di
dem Bezirksausſchuß der in dem Disziplinarverfahten denten
Schücking als erſte Jnſtanz zu entſcheiden hat zur Er gegen
überwieſen worden Der Herr Oberpräſiden t hat ja eiein
Faſſung der Eingabe als nicht angemeſſen bezeichn die
iſt allerdings ſchwer über dieſe Affäre in einem Tone n c
der den empfindlichen Ohren hoher Regierungsbeamter reden
meſſen klingt Von dem Buche Schückings ſind wie die ange
Z3tg mitteilt 3000 Exemplare verkauft 4009 weitere be rſft

ſich im Druck finden
Gegen eine Bankenumſatzſteuer

wie ſie von findigen Köpfen dem Reichsſchatzſekretz
unterbreitet worden iſt wendet ſich mit anerkennenswert
Entſchiedenheit auch das führende Organ der Zentrut
partei die Germanija Es war berechnet worden daß di
Banken ungefähr 350 Milliarden Umſatz haben erhebe m
davon Proz Umſatzſteuer ſo ergäbe das 700 Million
eine Summe die genüge um das Deutſche Reich finanziet
ſtark und unabhängig zu machen Hierzu ſchreibt die Se
mania e

Das Unglück iſt nur daß von den 350 Milliarden Um
ſatz der Banken nur ein verhältnismäßig geringer Teil in
barem Gelde zum Umſatz kommt nicht nur Millionen
ſondern Milliarden werden bekanntlich bei den Banket
durch Briefwechſel oder einfache Buchungen uſw umge
ſchlagen Abgeſehen hiervon aber wäre es doch ſchwerlich
gerecht wenn man den ganzen Betrag der neue
Steuer die Banken allein tragen laſſen
wollte Von dieſer eigenartigen Steueridee hat man
nur noch wenig gehört auch bei der Reichsbankenquete iſt
ſoweit bekannt iſt nicht davon die Rede geweſen An und
und für ſich iſt die Jdee der früher vorgeſchlagenen
Quittungsſteuer ſehr ähnlich aber es würde jedenfalls recht
ſchwierig ſein das Objekt in ſeiner ganzen Ausdehnung
zu treffen Die Banken werden ſich dann wohl hüten ihren
Umſatz von beiden Seiten des Hauptbuches wie bisher be
kannt zu geben und die Reviſion oder die Feſtſtellung des
zu verſteuernden Gegenſtandes würde auf große Schwierig
keiten ſtoßen

Der Generalſtreik der Pariſer Sozialiſten

hat ein völliges Fiasko erlebt Darüber iſt ſich auch die
Sozialdemokratie ſelbſt nicht im Zweifel Jntereſſant iſt es
daß die deutſche ſozialdemokratiſche Preſſe das offen zugibt
ja nicht nur das ſondern daß ſie den Generalſtreik ſogar
mißbilligt So ſchreibt der Vorwärts

Alles in allem wird man alſo von einem Mißerfolg
ſprechen müſſen Die Syndikaliſten ſtrenger Obſervanz
freilich werden das Wort nicht haben wollen Denn da ſie
jeglichen Generalſtreik als ein Gut an ſich betrachten gibt
es für ſie keinen verlorenen und ſie können ſo immer mit
ſich höchlich zufrieden ſein Sozialiſten aber die nicht ihrer
Meinung ſind und zwiſchen geglückten und mißglückten
Streiks immerhin noch einen Unterſchied machen werden
ſich fragen warum der heutige einen ſo beſchränkten Um
fang eingehalten und bei den Arbeiterkategorien die das
Großſtadtbild am ſtärkſten beeinfluſſen keine Unterſtützung
gefunden hat Der Hinweis auf die rückſichtsloſe Unter
drückungspolitik der Regierung genügt da nicht Auch
anderswo iſt die Staatsgewalt nicht milder und doch hat
das Proletariat anderer Länder den Demonſtrationsſtreik
nicht ins Waſſer fallen laſſen Und möchte man nicht
glauben daß die revolutionäre Tradition der
Pariſer Arbeiterſchaft für manche Mängel der Organi
ſation aufkommen ſollte Jetzt aber ſehen wir daß die
grauſamſte Niedermetzelung von Arbeitern die Einleitung
einer rückſichtsloſen Verfolgungspolitik große Maſſen in
Apathie oder Entſchlußloſigkeit verharren läßt

Wird die neue Enttäuſchung mehr als die früheren zur
Selbſtbeſinnung in den aktiven Kampf
kolonnen der gewerkſchaftlichen Organiſationen bei
tragen Jn den heutigen Verſammlungen hat die an ar
ch iſt iſche Arie mit dem hohen O noch einen Applaus
bekommen die mit der Wirklichkeit ſeltſam kontraſtierte
Vielleicht muß die Rettung aus der Provinz kommen au
den Bezirken der Großinduſtrie wo der harte Kampf der
um jeden Fußbreit Bodens geführt werden muß den
Arbeitern nicht Zeit und Luſt zu den Phantaſtereie
läßt die im kleinbürgerlichen Milieu der Pariſer Arbei
und in der fauligen Atmoſphäre der weltſtädtiſchen Deka
denz üppig gedeihen

Parteinachrichten
Der bayeriſche Landtagsabgeordnete Buhl Deideshein

wird die ihm von den Liberalen angetragene Reichatan
kandidatur für die Erſatzwahl im erſten pfälziſchen War
Speyer Ludwigshafen Frankenthal annehmen Der Bund der Land
wirte wird vorausſichtlich auch für dieſe Kandidatur eintreten
Die Reichstagserſatzwahl iſt auf den 15 September feſtgeſetzt

Allgemeine Mitteilungen
Auf Grund des neuen Volksſchulunterhal

tungsgeſetzes werden in Preußen gegenwärtig die Gru e
lagen für neue Fonds gelegt Es ſind die Fonds zur die
ſtreitung der Koſten von Volksſchulbauten an
die von den Schulverbänden mit 25 und weniger Schulſtellen hul
zuſammeln ſind Dieſe Fonds werden bei einer von der
aufſichtsbehörde beſtimmten Kaſſe zinsbar angelegt Meiſt Je
von den Aufſichtsbehörden die Kreisſparkaſſen als Anlage
vorgeſehen

Heer und Flotte
x Die großen Herbſtmanöver vor dem Kaiſer bei denen i

15 und 16 preußiſche Korps beteiligt ſein werden werderntg
ungefähr in dem Geländeviereck SaargemündMetz Sag iltig
Zabern abſpielen Das Hauptquartier iſt noch nicht en g Die
beſtimmt Es kommt dafür in Frage Metz oder Urville

mit vem Grafen Alfred zu Dohna hat wie uns
unſer Berliner Korreſpondent ſchreibt dort

Regierung ſich über Dr Schücking und ſeine Kandidatur in
Tondern unterhalten niemals einen Auftrag direkt oder

beiden beteiligten Armeekorps tragen beide Helmbezüge
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Ausland
Die Kaiſertage in Stockholm

Stockholm wird gemeldet Die Abreiſe der Kaiſerl
Aus mit der Hohenzollern erfolgte in aller StilleMajeſtät um 3 Uhr nachts Ein ſchwediſches Torpedoboot

ohne r folgte den deutſchen Schiffen bis Almagrunden
geſchwadeh ten Grüße gewechſelt wurden

wo die ter wird gemeldet Der König empfing heute in
We Audienz den Staatsſekretär v Schoen

ach ſeinem Unwohlſein wieder erholt hat Staats
v Schoen hatte im Laufe des Tages auch eine

ſekretär Konferenz mit dem Staatsminiſter v Trolle
längeräjger an Vord der Hohenzollern ſpielte die Schiffs
Beim mehrere ſchwediſche Volkslieder und Märſche
tapeleiſche Sänger trugen unter lebhaftem Beifall der

Mtaten an Bord des ſchwediſchen Kriegsſchiffs John
Majeeinige Lieder vor Das ſchwediſche Geſchwader die

en ollern und der Kreuzer Stettin waren illu
Stern Das Wetter iſt ſchön Der Abſchied der
ujeſtäten war außerordentlich herzlich

e Unterredung des Kaiſers mit dem ruſſiſchenAngeblich Botſchafter
Die Abendausgabe des Byrſewja Wedomoſti ver

zffentlicht aus angeblich authentiſcher Quelle eine Unter
tung des Deutſchen Kaiſers mit dem ruſſiſchen

Wtſchafter Oſten Sacken Der Kaiſer habe den Bot
chafter erſucht auf die fortgeſetzt herausforderndeltung der ruſſiſchen Preſſe ſowie gewiſſer
Kreiſe gegen Deutſchland tunlichſt einzuwirken um eine Be
inträchtigung der herzlichen Beziehungen beider Länder zu
vermeiden Der Botſchafter habe geantwortet Rußland hege
die freundlichſten Empfindungen gegen Deutſchland und den
deutſchen Kaiſer

Attentat auf Sultan Abdul Hamid
Nachrichten aus Genf zufolge iſt dort in Kreiſen der

jungtürkiſchen Partei ein Telegramm aus Konſtanti
nopel eingetroffen das von einem mißglückten Mord
anſchlag gegen den Sultan berichtet Montag abend ſo
heißt es in der Meldung drängte ſich plötzlich hinter der
Leibwache des Sultans ein Mann der den Poſten eines
untergeordneten Beamten bekleidet in die Privatgemächer
des Sultans ein Erſtürzteſichauf Abdul Hamid
und führte einen Dolchſtoß gegen die Bruſt
des Sultans dieſer aber blieb dank dem Panzerhemd
das er beſtändig trägt un ver letzt Der Mann wurde
von der Leibwache ſofort feſtgenommen Offenbar war er
zu der Tat gedungen worden denn man fand daß er ſich
zur Flucht vorbereitet hatte und daß in ſeinem Gepäck eine
große Summe Geldes verſteckt war Eine Beſtätigung dieſer
Nachricht von anderer Seite iſt noch nicht eingetroffen

Ein Attentat gegen den ruſſiſchen Konſul in Tientſin
Der ruſſiſche Konſul in Tientſin Hofrat Poppe

wurde am 5 d Mts nachts im Bette überfallen und durch
Meſſerſtiche im Bauch ſchwer verwundet Der Atten
täter iſt unbekannt

Die Lage in Perſien
Wie uns ein Londoner Abendblatt aus Tehe

ran meldet tut die Regierung Schritte um dem
Anwachſen der Zahl der in die fremden Ge
ſandtſchaften Geflüchteten zu begegnen Das
Blatt erfährt ferner daß die Reaktionäre in den Schah
dringen den Belagerungszuſtand aufrecht zu erhalten Die
engliſche Geſandtſchaft wird den Flüchtlingen auftragen die

W zu verlaſſen wenn ihr Leben nicht mehr in
r iſt

30 Deutſcher Haus und Grundbeſthertag

Nachdr verb 8 u H Königsberg i Pr 5 Aug
Jn der heutigen zweiten Hauptverſammlung des

30 Deutſchen Haus und Grundbeſitzertages ſprach an
er Stelle Stadtverordneter Merkle Karlsruhe i B

5 Korreferent zu dem Thema der Heranziehung
d Eigentümer ſtädtiſcher Wohnhäuſer zu den Ge

ndeſteuern und anderen fortlaufenden Ertrags oder
gen sſteuern an Staat oder Kommunen Es gelangte

Llgende Reſolution des Referenten Dr Brandis des
orreferenten Merkle zur Annahme
t Der 30 Deutſche Hausbeſitzertag betrachtet den Ver
aufswert der ſtädtiſchen Wohngebäude nicht als eine

Ag anete Grundlage für die Bemeſſung der dem Eigen
Umer der Häuſer aufzuerlegenden Steuern namenklich
un die Leiſtungsfähigkeit der Hauseigentümer als

r im weſentlichen durch den Ertrag ihrer Häuſer
rn wird nicht aber durch den Verkaufswert

Häuſer und weil überhaupt der Verkaufswert nicht
wit einiger Sicherheit feſtſtellbar iſt Wenn in einigen
raten eine Vermögensſteuer erhoben wird muß ver
angt werden daß auch in Bezug auf den ſtädtiſchen

r 2beſitz nur das nach Abzug der Schulden übrig
leibende Vermögen zur Grundlage der Be

ſür da genommen wird Der Verbandstag hält es
r dringend wünſchenswert daß in allen deutſchen

undesſtaaten ſoweit es nicht ſchon geſchehen iſt die Be
ignis der Städte die zu ihrem Gebiete gehörigen Wohn
äuſer mit Steuern zu bekegen beſchränkt wird

ter der rage des Pfandrechts des Vermie
un in Zivil und ſtrafrechtlicher Beziein t ſtimmte der Verbandstag zunächſt folgender Reſo

on des Juſtizrats Baumert Spandau zu
we rtaie auf Abzahlung gekauften bezw die vom Mieter
W ſten Sachen dürfen nur dann dem Pfandrecht des
r 7 eters ſtzogen werden wenn ſie unentbehrlich oder

ein Regiſter eingetragen ſind
Dr Serner wurde folgender Antrag des Rechtsanwalts

Strauß München angenommen
du die Reichsregierung das Reiaiunizamt iſt
überha uchen zu richten gerenüber den mehr und mehr

udnehmenden Mißſtänden durch die Abzahlungs
e

alen Elektrizitatsworken ung
pstallatſonsgesohaften ochuiti
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geſchäfte und durch die ſogenannten Sicherungskäufe
geeignete Maßnahmen zu treffen in der Weiſe daß das
Geſetz vom 11 Mai 1894 betr die Abzahlungsgeſchäfte da
hin abgeändert werden muß daß der Verkäufer einer mit
Eigentumsvorbehalt veräußerten Ware von dem Eigen
tumsvorbehalt dem Vermieter innerhalb einer Woche nach
Einzug eines Mieters ſchriftlich Mitteilung zu machen und
daß eine Geſetzesvorlage ausgearbeitet werden möge durch
welche die auf der Regiſterpublizität be
ruhende Mobiliarhypothek nach dem Muſter der
engliſchen und franzöſiſchen Geſetzgebung auch in
Deutſchland zur Einführung gelangt

Provinzial Nachrichten
Kampf zwiſchen Schutzleuten und Rowdys

Köthen 5 Auguſt Einen ſchweren Kampf hatten
geſtern abend mehrere Schutzleute mit drei übel berüchtigten
hieſigen Arbeitern zu beſtehen Zwei derſelben hatten in
einem Drechslerladen einen Stock entwendet Als ein Schutz
mann den Dieb feſtnehmen wollte warf dieſer den Stock fort
und ſuchte zu fliehen wurde aber von dem Beamten feſt
gehalten Wütend ſetzte er ſich zur Wehr während ſein
Kumpan mit dem geſtohlenen Stock auf den Beamten los
ſchlug ihm erhebliche Verletzungen am Kopfe beibrachte und
ihm den Helm zerſchlug Schließlich ſtürzten alle drei zu
Boden wobei der Beamte zu unterſt zu liegen kam und von
hinzuſpringenden Perſonen befreit werden mußte Sofort
gingen aber die Strolche wieder auf den Schutzmann los
auch noch ein Dritter leiſtete ihnen Beiſtand Nun griff der
Beamte zur Waffe und machte einen Angreifer durch Säbel
hiebe über den Kopf kampfunfähig Sechs Schutzleute hatten
ſchließlich Mühe die raſend tobenden Rowdys zu bändigen
und abzuführen Einer von ihnen mußte ins Krankenhaus
gebracht werden auch der Beamte iſt dienſtunfähig

Erdrutſch
Thale Harz 6 Auguſt Hier entſtand bei einer Erd

abräumung ein Erdrutſch Ein Arbeiter wurde getötet
einer ſchwer verletzt Der Bauführer wurde verhaftet

Beeſen 5 Aug Kommunales Die hieſige Ge
meindevertretung beſchäftigte ſich kürzlich mit dem Projekt einer
Entwäſſerungsanlage in der Kolonie an der Merſeburgerſtraße
Die Herſtellung des Kanals würde ſich nach dem Koſtenanſchlage
auf etwa 12 300 Mark belaufen Sobald die Regierung die Ge
nehmigung erteilt ſollen die Arbeiten vergeben werden Zur
Beſchaffung von Feuerlöſchgeräten für die Kolonie Roſengarten
wurden 120 Mark bewilligt Der von der Stadt Halle ein
gereichte Bebauungsplan ſoll in mancher Beziehung abgeändert
werden es wurde hierzu eine Kommiſſion gewählt Dieſe wird
die Angelegenheit eingehend prüfen und alsdann ihre Vorſchläge
zur Abänderung des Planes der Gemeindevertretung zur Be
ratung und Beſchlußfaſſung unterbreiten

V Weſenitz Saalkreis 5 Aug Felddiebſtähle Die
Felddiebſtähle mehren ſich leider wieder in bedenklicher Weiſe
Namentlich haben es die Langfinger auf Futterartikel abgeſehen
ſo daß nächtlicherweile Rüben und Kartoffelfeldern Beſuche ab
geſtattet werden Gurkenfelder ſind gegenwärtig bevorzugt in
dem einem Beſitzer faſt das ganze Ableſen erſpart blieb

JZeitz 5 Aug Kommunales Das Stadtverord
netenkollegium lehnte in ſeiner heutigen Sitzung die Einführung
einer neuen Grundſteuerordnung nach dem gemeinen Werte
mit 16 gegen die 3 ſozialdemokratiſchen Stimmen ab und be
ſchloß einſtimmig die Errichtung einer beſoldeten Magiſtrats
ſtelle für einen Stadtbaurat und zweier Stellen für unbeſoldete
Stadträte Der neue Stadtbarat muß die Befähigung zum
Regierungsbaumeiſter für das Hochbaufach haben

Altenburg 5 Aug Muſeumseinweihung
Die Einweihung des neuerbauten Muſeums im herzoglichen
Schloßgarten findet am 24 Oktober ſtatt An dieſem Tage
erfolgt nach den L N auch die Wiedereröffnung der
Sammlungen der Naturforſchenden Geſellſchaft die bis dahin
infolge von Erneuerungsarbeiten geſchloſſen ſind

Leitmeritz 5 Aug Ein peſtverdächtiges
Elbſchiff Jn Aken wurde am vorigen Donnerstag
die Ladung eines von Hamburg kommenden Frachtſchiffes
als peſtverdächtig befunden Auf dieſem Schiffe war auch
ein Leitmeritzer Schiffer als Bootsmann beſchäftigt der ſo
fort nach Löſchung der Ladung nach Leitmeritz abreiſte Auf
Anordnung der Behörde wurde der betreffende Bootsmann
dem Leitmeritzer Krankenhauſe zur Beobachtung übergeben
und ſeine Effekten einer gründlichen Desinfektion unter
zogen Ferner wurde ſeine Wohnung gänzlich kontrimagiert
Der Schiffer befindet ſich jedoch ſehr wohl Auch aus Ham
burg und Aken ſind keine beunruhigenden Nachrichten ein
getroffen

II Königſee 5 Aug Stiftung eines Schützen
veteranen Fabrikbeſitzer Julius Paris hat aus Anlaß
ſeines 60jährigen Jubiläums als aktiver Schütze der hieſigen
Schützenkompagnie eine Stiftung von 1000 Mk gemacht Der
Jubilar einer der älteſten Schützen Deutſchlands hat ſich
als Mitbegründer des Deutſchen Schützenbundes um dieſen
große Verdienſte erworben

Mühlhauſen 5 Aug Fabrikbrand Die Treib
riemen Schlauch und Preßtücherfabrik von Auguſt Reuſchel

Co in Schlotheim wurde in der vergangenen Nacht durch
ein Schadenfeuer ſchwer heimgeſucht

Köthen 5 Aug Blittzſchlag in die Kirche
Diplomhauptprüfung Bei dem vorgeſtern

abend über der hieſigen Gegend niedergegangenen Gewitter
ſchlug der h in den Turm der Kirche zu Droſa und
zündete Da Hilfe ſehr ſchnell zur Stelle war konnte das

e gelöſcht werden bevor es größeren Umfang annehmen
onnte Durch den Blitzſchlag iſt ein großer Teil der Be

dachung heruntergeriſſen und das Balkenwerk zerſtört wor
den Der am bieſgen Friedrich Polytechnikum abge
haltenen Diplomhauptprüfung unterzogen ſich 26 Herren
von denen 25 das Examen beſtanden Von den neuen Jn
genieuren ſind 16 Ausländer und zwar zumeiſt Ruſſen

Eiſenach 5 Aug Schwerer ehe Geſtern
abend rannte ſich in einer r Eiſengießerei ein junger
Mann namens Müller eine Eiſenſtange in den Unterleib
Er wurde ſchwer verletzt in das Diakoniſſenhaus eingeliefert

t Probſtzella 5 Aug Von einer Lowry zer
drückt Der r Sohn des Steinbruchbeſitzers Aloi
Maier ſetzte im Steinbruche ſeines Vaters eine Steinlowrr
in Bewegung Der Waggon drückte den Knaben gegen ein
andere Lowry ſo unglücklich daß der Junge tödliche Ver
letzungen erlitt

Wä
Vermischtes

Donaueſchingen ſteht in Flammen
Wie wir bereits durch ein Telegramm meldeten ſteht

die ſchöne Donauſtadt Donaueſchingen in Flammen Da ein
furchtbarer Sturm wütete und überall Waſſermangel herrſchte
griff das Feuer rapid um ſich ſodaß bereits geſtern abend
ein Drittel aller Gebäude in Aſche gelegt war Dem B
zugegangene Telegramme beſagen

Der Brand der in Donaueſchingen in der Nach
mittagsſtunde auskam hat furchtbare Verwüſtungen
angerichtet Bis zum Abend ſind 150 Häuſer denFlammen zum Opfer gefallen Das Feuer entſtand
am Viehmarktplatze und wurde durch den Wind erſt
in nördlicher Richtung und dann in ſüdlicher Richtung
der Stadt r ſodaß der Brand eine unge
heure Ausdehnung nehmen konnte Unter den Häuſern
die ein Raub der Flammen wurden befinden ſich das
Rathaus das Finanzamt und die Sparkaſſe Auch das
Gebäude des Donaueſchinger Tageblatts brannte nieder
Alle Feuerwehren ſind eifrig tätig um zu retten wasnoch zu retten iſt Aber noch in der neunten Abend
ſtunde brannte es weiter Hunderte von Bewohnern
der Stadt ſind obdachlos Menſchenleben ſind aber zum
Glück nicht zu beklagen Ueber die Urſache hat ſich bis
jetzt nichts feſtſtellen laſſen Beſonders betroffen ſind
die Bierſtraße die Mühlſtraße und die Karlſtraße Die
Geſchädigten ſind meiſtens Landwirte Von Konſtanz
iſt Militär zur Hilfeleiſtung nach Donaueſchingen ab
gegangen
Nach der letzten telegraphiſchen Meldung iſt die Feuer

wehr des Brandes in Donaueſchingen gegen Abend ſoweit
Herr geworden daß eine weitere Ausdehnung des Feuers
nicht mehr befürchtet wird Das auf einer Anhöhe liegende
Schloß des Fürſten Fürſtenberg iſt nicht gefährdet

Eine Hundertjährige Jhren 100 Geburtstag feterte
geiſtig und körperlich friſch die Witwe Paulſen in Kappeln
Die Greiſin macht den Eindruck einer Siebzigjährigen ſie
hat 7 einen Arztkonſultiert und iſt nie krank
geweſen

Nationaler Stolz Von einem Freunde wird der Tägl
Rundſch die folgende Rechnung zugeſchickt die in dieſen
Tagen in einem Münchener Gaſthof ausgeſtellt wurde

Restaurant Regina Palace
HORS DoOEVVRES

Viande froide e 10,00
Salade laitus 225VINS 3,00

1 l viere n n n 1,50

Rest Regina Palace
Daß man es wagt in einer deutſ Stadt für die

München r einer weit verbreiteten Annahme doch wohl
gilt Deutſchen ſolche Wiſche zu verabreichen auf denen ſich
auch nicht ein einziges deutſches Wort vbefindet verdientſchon einige Aufmetſamkeit

Das Vermögen einer Bettlerin Jn Auſſig ſtarb in an
ſcheinend ärmlichen Verhältniſſen eine ſtadtbekannte Bettlerin
namens Franziska Mattauſch im Alter von 65 Jahren Sie
hinterließ wie nunmehr feſtgeſtellt wurde ein Vermögen von
mehr als einer Viertel Million Kronen

Wegen 30 Pfg Jn Hamburg wurde ein 18 jähriger junger
Menſch der Sproß einer bekannten Adelsfamilie wegen Zech
prellerei verhaftet als er ſich in einem Reſtaurant obwohl er
gänzlich mittellos ein Butterbrot für 30 Pfg hatte geben laſſen
Der junge Freiherr war nach einem Zerwürfnis mit ſeiner Fa
milie erſt Kaufmannslehrling in München dann Steward auf
einem Dampfer Jn der letzten Zeit war er ohne Beſchäftigung
vollſtändig mittellos

Der Franziskaner Fürſt Karl zu Löwenſtein hat im
Franziskanerkloſter in dem holländiſchen Grenzſtädtchen
Venlo ſein Ordensgelübde in einem feierlichen Akte
abgelegt dem eine glänzende Fürſtenverſammlung bei
wohnte Es waren u a zugegen Erzherzogin Maria
Thereſia von Oeſterreich und Tochter Annunziata Fürſt zu
Jſenburg Büdingen das Herzogspaar von Bourbon Parma
das Prinzenpaar Schwarzenberg vier Prinzen von Parma
Söhne des Herzogs Robert von Parma zahlreiche weitere
Fürſtlichkeiten und die Familie des Fürſten Löwenſtein
Nachdem der Fürſt das Gelübde abgelegt hatte fand die
Gratulationskur im Kapitelſaal ſtatt an die ſich ein Feſtmahl ſchloß in einer Anſprache betonte der Fürſt tet er

zwar unſer ſeine Familie verlaſſen aber innerlichimmer bei ihr ſein werde Dem Fürſten ift als Wohnraum
eine einfache Manſarde angewieſen die als einzigen Schmuck
einen kleinen Altar mit dem Bilde der Mutter Gottes aufweiſt Am Vorabend hatte der Fürſt bereits die Vetzichl

leiſtungsurkunde unterſchrieben durch die der Erbprinz
t zu Löwenſtein Nachfolger in der fürſtlichen Herrſchaft

wird

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
i V Wilhelm Georg für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat ck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
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221 5 akkat Ganz Deutſchland empfindet die Vernichtung des Zeppelinſchen Luft
Saiten ſchiffes als ein nationales Unglück und es iſt Ehrenpflicht aller Deutſchen jetztFahrpreiſen r L gverkehren mit aller Kraft dafür einzutreten daß dem greiſen Erfinder der in jahrzehnte

13786 vzig 3 um Auguſt nachm langer Arbeit unter Aufopferung ſeines Vermögens ſo Bewundernswertes gear Sp s Tage van e hat Mittel zur Schaffung eines neuen Luftſchiffes in die Hand gegeben
Ab Leipzig Bayr Bf werdend T 5 55 t eNaher r re et ven Ton und vel b uUugtunſts Jetzt iſt es Zeit die Gefühle der Bewunderung in die Tat umzuſetzen

en Die unterzeichneten Bankfirmen rufen daher die geſamte Bürgerſchafte a General Direktion der S f Staatéeiſenbahnen der Stadt Halle zur Sammlung von Beiträgen auf und ſind gern bereit an
ihren Kaſſen jederzeit ſolche entgegenzunehmen

Bach Wättelcimecl Halle a den 6 Auguſt 1908
Morgen Freitag nachm 4 Uhr Vereinigung Hallescher Bankßrmen

Kur Konzert p H Apelt Sohn B J Baer Bank für Handel und Industrie Filiale Halle a S
der Kapelle des Fij Reat e Muſikdir Filiale der Magdeburger Privathank Halle a S Friedmann Co

Entree 35 Friecmann Weinstock G H Fischer Frenkel Poetsch Gewerbebank e G m b H
Wintergarten Ernst Haassengier Co Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co

Freitag den 7 ung Vos abends 8 Uhr n en Bank der Provinz Sachsen H F Lehmann
e Gr 7 i ert Peckolt Raake Robert Rosenberg Paul Schauseil Co I Schönliehtausgef w e Je des Spar und Vorschusshank Reinhold Steckner Woldemar Thoss

Herrn Muſikdir Görlach

Eintritt frei Mat I St SeBrunnerts BellevueMorgen Freitag abends 8 Uhr 13772 Bieleſelder General Anzeiger
aGrosses Militär Konzert Verlag E Gundlach A Bieleſeldh

FeldArt Regt Nr 75 4Achtungsvoll Fritz Brunnert Beachtetste und bestinformierteste Tageszeitung im östl Westfalen u Lippe

Erfolgreiches unübertroffenes Insertionsorgang 5 n i 9 5 Leserkreis Mittelstand Beamtenschaft und die ersten Kreise des Handels u der Industrie

v Bäder und Sommerfrischen Anzeigen
Etablissement Kurzhals während der Saison April bis September jeden Sonnabend 2 bis 3 Seiten

Freitag den 7 Auguſt l Insertionspreis Die 46 mm breite Petitzeile 20 Pfg die 67 mm Reklamezeile 50 Pfg

Grosses Milftär Doppel Konzert
ausgeführt von den Kapellen des Mansfelder Feld Art Neg
Nr 75 und des 2 Thüringiſchen Feld Art Reg Nr 55 aus

Naumburg

L

J

c

Se

7 T 1 Je 1 z 1 T 1 t

Hus dem WaldlebenAnfang 7 Uhr nachm u 10 Uhr abends
13770 Entree 15 Pfgd

Rabemims el Fil4ilder aus dem Leben im Forfſthauſe
Etablissement Inselschlösschen Von Oitiſto Lugwig

eden Dienstag und i BändeFericne von 4 ühr an e Konzert i Bande13770 Leonhardt Preis jedes Bandes geheftet 3 in eleg Leinenband 4 M
nur Aus dem Juhalte des erſten Bandesing m Ha zu Halle S Ankunft im Forſthauſe Der Patient Eine Feldjagdder ver Dienſt anugr Heuß Haſtofahees n r Dein geſeraas als Jäger Freien ger dis

t a l e e e S endene ten en nene Se m Sorſthaus Erlen Im Eorſthauſe Crienöuſch Sanegfen
r artaſſen Conto 4550 00VorſchußConto 1500 00 9552 kommen prirer als Vertrauter Sept
Barer Kaſſenbeſtand 29 32 Reingewinn 1907108 Wäg Der verirrte Jäger Das Verhör Ein Holztag

Summa 2619 76 Summa 6 2619 76 Das Dachsgraben beginnt Der Nachmittag vor dem Eine GeiſtergeſchichteMitgliederbeſtand am Schluſſe des vorigen Geſchäftsjahres 35 Mitgl Weiterer Verlauf des Dachs Polterabend Die Auerhahnbalz
Mitgliederzugang in dieſem Jahre 2 Mitgl T f r er 22 de Sorge für dieMitgli in di rer tand 37 Mitgl er erſte Haſe 4 erners Kampf ochtere eellee eleeeeeee acf chner Wawdfeahrtz wi in t iIh L ine Hirſchjagd räulein Velkau u WernerDer Vorſtand Alb Dönitz H Stein icke Wilh Scheffe Wilde Ganfe Lefenjagh im Walde

Aus dem Jnhalte des zweiten Bandes
i Schloß Birkenſtein Die Fahrt n d Eiſenbahn Ein Fuchsprellenen n ren 7 le Die erſte Ausfahrt n der Heuernte Die beiden alten Jungfern

Ehrgeizige Pläne ereitelte Hoffnungen Ein wildes Schweinz n w Der rſt des Fräulein 52 r t a Fapni J euleb eochter ie ehr d Hrn Stanz es Barons v Semmesowie Facleln Anhänger und Broschen za Der Waldbrand Das Fräul v Semmelſtein ſteinBirkenftein
Der Feuerbeſchwörer Verfolgung v Wilddieben Die Verlobung des Herrn
Ein Spaziergang im Walde Von verſchied Federwild tanz
Erdbeeren Beratungen Stilleben im ForſthauſeDer Beſuch bei Oberförſters Etwas vom Uhu Die Hühnerjagdr v Beſowski Das Sternſchießen Verirrte Kinderarianne Semmelmann Vom Fiſchotterfange Karolinens Glück

oder Ueberlegung Das Vorwort aus Döbels chluß
riefe Jagdbuche

Nicht wiſſenſchaftliche Belehrungen nicht romantiſche Schilderungen wollte
die Verfaſſerin geben keine Ueberſchwenglichkeiten keine unmöglichen Menſchen aber

Fah g d Eh Krä Frl Wa h aus r Walde n v grſgauſg d eN3 inreihung einzelner Nebenſtguren zu einem Ganzen verbunden iſt an löeſt alsannen Nägel Schil r Un ren Kranze ob man einen Roman vor ſich hatte Die vorkommenden Perſönlichkeiten ſind
e 13777 anziehend geſchildert ſind aus dem Leben genommen man hat mit ſolchen Männerne ſchon verkehrt ſie ſind dem Leſer liebe Bekannte Mit wenigen Strichen ſind ſie1 untere korrekt und treffend gezei net Man folgt den jungen Jägerburſchen dem alten3 g Leipzi x wichtigtuenden Hinz dem kernigen biederen Oberförſter W Wald und Feld aufs 5 Leipzigerstrasse die erſte Zug zum r man macht die Patrouille auf Holzdiebe mit unter

hält ſich auf der Hochzeit des Förſters verfolgt den Hirſch den Jltis und Edelmarder
und indem man ſich ſo in einer dem gewöhnlichen Stadtleben ferne ſtehenden Sphäre

wohlfühlt wird man ganz unverſehens über manches belehrt was man nicht wußte
t 2 g 2 ch mm s Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder durch den Verlag

C m Halle a S Otto Honddol
Köln a Rh 13
Mozartstr I

WVWaseheu

hüs hiu g Masse nen Wilhelm Bode
609080 Dorotheenſtr 16a 7 eFür einen Teil der Provinz Sachsen r Briällen Klemmerwird von alter Deutscher Lebensversicherungs Gesellschaft ein gut Apfelweineingeſhrter tüehtiger I mit Rathenower Gläſern werden jedem Auge ſorgfältigſt

S angepaßt Anfertigung nach ärztlicher Vorſchrift imGeneral Agent gesucht Optischen Institut
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G Miller vereldigter Handels Chemiker 282GSteinner dir 35 Oeffentl Laboratorium für chemische u mikroskop Untersuehungen

Halle Kl Rrauhansstr 23 Telephon 3046
Jeden Freitag

Schlachtefeſt

w iUnterplan 7
Jeden Freita

Schlachtefeſt

r e Hudebrandt

Nachweisheh mit guten Erfolgen tätig gewesene erprobte Fach
leute wollen gefl Offerten unter J J 6290 darch Rudolt
Mosse Rerlin S einreichen 13627Behördliches Inſtitut ſucht für ſofort oder ſpäter S hriyche waſchen gode Otto Vnb k

größere Burean Räume ca 10 Fimmer Par Hubertus Mäntel
terre oder J Etage gelegen Nähe Riebeckplatz für Damen und HerrenOfferten unter C 23208 an die Exped d Z atte u r Steine ba l D225

Nur noch z tenenigeGräfin Tiretta
Ensembſe

13778

Freitag 7 Auguſt
bayrisohot Abend

Von nachm 4 Uhr ab
önhr kſennn

des
Leipziger Tonkünffler Orcheſter

eugüntderrseblen

jMünchner Vier vom Faß
Vayriſche Nationol Küche

Das

Anterländler Trio
der Sepp l der Franz l v

Michtl u der

meiſter

Eine
Bayriſche Straßenkapelle

Confetti Werfen

J Jllumination des Gartens

Brillant Feuerwerk
Eintritt spreis

J Erw 60 Kinder 30
J Von abds 7 Uhr ab pro Perſon

35 inkl Billettſteu
c

er

un

Eta vblissement

Winter garten
Magdeburgerſtraßſte 66

Im Restaurant u Cafe
Vorzüglicher Mittagstiſch

Suppe 2 Gänge Nachtiſch
i Ab für 90 Pfg

Reichhalt Abendkarte
Gut gepflegte Biere u Welne

Pon 7 Uhr ab
tägl erſtkl Künſtler Konzerte

unter Direktion
H Knpl Vriodland

Vereiusz von 20 100 Perſon
noch in der Woche frei 13455

Paul Zscheyge

13661 Kaisersàle
Donnerstag den 6 und
Freitag den 7 Auguſt 08
Ensemblegastspiel von Mit
gliedern des Berliner Theaters

Dir M Günther
Jn Darmſtadt Breslau Frank
furt r mit großemrfolg aufgeführt
Senſationelle Novpität
Jn Berlin über 300 Aufführ
Mehrere Male v Mitgliedern

des Kaiſerl Hauſes beſucht
Die tanzenden Männohen

e
Eine Sherl Holmes Komödie
in 4 Aufz von Ferd BounAnf 8 ühr Ende 10 Uhr
Vorverkauf i Zigarrengeſch

d H C Offenhauer Ulrichſtr
Preiſe d Plätze ſ Plakatſäulen

dJ

Ammendorfer Papierfabrik
Die 2 Reihe der Gewinnantei

ſcheine zu den Aktien Nr 135
unſerer Geſellſchaft gelangt a17 Auguſt 1908 ab gegen Ruc

abe der der erſt Reihe beigefügteKnweiſang u Einreichung e
doppelt Nummerverzeichniſſes be
folgenden Stellen zur Ausga n
Jn Halle a S b Hrrn enr Re nh Steckner

Berkinb Hrrn Deibrüc LeosCe
Radewell b Halle a S tAmmendorfer Papierfabrit
raeß A Hols

Volks Kaffee Halle
des Vereins für Be

J am Leipziger TurmerI Alte r Reitbahn
IXI Moritzzwinger le1V Salzgrafeuſtr 2 Leſehalle

n

hl

V Vor em Steintor Walhallo
Alle fünf ſind geöffnet von

früh 6 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
Kakao
Mi lch 5 PfgFleiſchbrühe

elterwaſſer
imonade pfin IV auch Suppe zu 10 Po

Marken zu 5 e welche
beſonders zu Geſchenken an ſfen
dürftige eignen u in den inverwendet werden können ſern
den 5 Hallen ſowie bei er

Freke Nähe d e jaſt 68
errn Kaufm eund Herrn iodius Ritterſtr o

zu haben

gen
prer
eine
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